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Abbanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Aufrufe — Nominations
Der unbekannte Inhaber des Sehnidbriefes vom 29. Oktober 1920

Fr. 2000, haftend auf Griindbuchh'att Nrn. 34 und 35 von Rüegsau und für
den als Fanstpfaudgläubigerin im Grundbuch noch eingetragen ist die Bank
in Burgdorf, wird hiermit aufgefordert, den Titel binnen Jahresfrist, d. h.
bis zum 18. Juli 1936 auf der Oeriehtssehreiberei Trachselwald vorzulegen,
ansonst der Titel kraftlos erklärt wird. (W 2841)

Trachselwald, den 18. Juli 1935. Der Gerichtspräsident:
Bähler.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di ccmmercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1935. 22. Juli. Foresta Romena Holding S. A., in Zürich (S. H. A. B.

Nr. 305 vom 29. Dezember 1933, Seite 3114). In ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 10. Juli 1935 haben die Aktionäre die Reduktion
des Aktienkapitals von bisher Fr. 15,030,000 auf Fr. 5,030,000 beschlossen
durch Vernichtung von -20,000 Vorzugsaktien zu je Fr. 500, welche der
Gesellschaft zur Verfügung gestellt werden. § 5 der Gesellschaftsstalulen wurde
entsprechend geändert. Das Aktienkapital der Gesellschaft beträgt also
zurzeit Fr. 5,030,000 und ist eingeteilt in 10,000 Vorzugsaktien zu je Fr. 500
und 30,000 Stammaktien zu je Fr. 1. Es können Titel, die 5, 10, 20 und 100

Aktien zusammenfassen, ausgegeben werden. Sämtliche Aktien lauten auf
den Inhaber und sind voll einbezahlt.

22. Juli. Schweizerische Volksbank, mit Hauptsitz in Bern und
Niederlassung in Zürich mit' Agenturen Zürich- Hel-
vetiaplatz,. Dietikon, Thalwil und W ä d e n s w i 1

(S. H. A. B. Nr. 168 vom 22. Juli 1935, Seile 1882). Die General-
dircktion hat in ihrer Sitzung vom 14. Juni 1935 zum Kollekliv-
prokuristen der Niederlassung Zürich und der ihr unterstellten Agenturen
ernannt Ernst Wendel, von Strohwilen (Thurgau), in Zürich. Der
Genannte zeichnet für die Niederlassung Zürich und die ihr unterstellten Agenturen

Zürich-IIelveliaplatz, Dietikon, Thalwil und Wädenswil kollektiv
mit je einem der übrigen Zcichnungsherechtiglen. Dagegen sind die
Kollektivprokuren von Jakob Keller, Edwin Bolhenhofer und Vax Weingarlner
für die Niederlassung Zürich und deren Agenturen erloschen.

22. Juli. Osiris A.-G. zur Verwertung von Erfindungen, in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 87 vom 16. April 1929, Seite 773). Rudolf Lüthi ist aus dem

Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist damit erloschen.
Heinrich Hobi ist nunmehr einziges Mitglied des Verwallungsrates und führt
wie bisher Einzelunterschrift. Das Geschäftslokal befindet sich nunmehr
Stäblistrasse 9, Zürich 6.

22. Juli. Slhltalbahugesellscliaft, Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 181 vom 6. August 1934, Seite 2198). Dr. Heinrich Mousson ist
aus dem Vcrwallungsrat ausgeschieden. Dr. Adolf Streuli ist nunmehr
Vizepräsident (ohne Unterschrift). Neu wurde als weiteres Mitglied in den
Verwaltungsrat ohne Unterschrift gewählt Rudolf Maurer, Regierungsrat, von
und in Ricden-Wallisellen.

22. Juli. A.-G. Immoblliengesellschaft Natlonal-Schwelzerhof, in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 141 vom 20. Juni 1934, Seite 1689). Dr. Oscar Witzig
ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Louis Allamand, bisher Präsident, ist jetzt Vizepräsident des Verwaltungs-
rates, und neu wurde in den Verwaltungsrat und zugleich als Präsident
gewählt Hermann Baumberger, Direktor, von Fällanden, in Wintcrthur.
Präsident oder Vizepräsident zeichnen je mit einem andern Verwaltungs-
ratsmitglicd kollektiv.

22. Juli. Aktiengesellschaft für Sanitäre Anlagen und Spenglerei*
Arbeiten Zürich, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 133 vom 11. Juni 1935, Seite-
1474). Die Unterschrift des Alfred Kunz ist erloschen. >

Uniformmützen. — 22. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter des
Firma Gubler & Co., in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 143 vom 22. Juni 1934,
Seite 1714), Uniformmülzenfabrikation, erteilt Einzelprokura an FritZ
Zurschmiede-Fürst, von Wilderswil (Bern), in Wädenswil.

Mützenfabrik. — 22. Juli. Die Kommanditgesellschaft unter der1

Firma Fürst & Cle., in Wädenswil (S. H. A. B. Nr. 239 vom 12. Oktober
1934, Seile 2821), Mützenfabrik, erteilt Einzelprokura an Fritz Zurschmiede,
von Wilderswil, in Wädenswil.

Eisenwaren usw. — 22. Juli. Der Inhaber der Firma F. Bender, in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 123 vom 30. Mai 1934, Seite 1446), Handel in
Eisenwaren usw., wohnt in Zürich 7.

Schleif- und Bohrmaschinen. — 22. Juli. Inhaber der Firma
•Albert Maag, in Dietikon, ist Albert Maag, von Bachenbülach (Zürich), in
Dietikon. Vertretung der Swit-Universal Schleif- und Bohrmaschinen für*
Landwirte. Oetwilerstrasse 122.

Restaurant. —22. Juli. Inhaber der Firma Ludwig Haslinger-Iten,
in Zürich 6, ist Ludwig Haslinger-Iten, österreichischer Staatsangehöriger,
in Zürich 6. Restaurationsbetrieb. Winterthurerstrasse 152, zum
Strickhofgarten.

Putzpulver. —22. Juli. Die Firma Stehle & Co., in Dübendorf (S. H.
A. B. Nr. 249 vom 2. Oktober 1912, Seite 1727), Herstellung und Vertrieb
von Pulzpulver, Kollektivgesellsehafter: Hermann Arnold Müller und Adele
Stehle geb. Hasler, ist infolge Geschäftsaufgabe und daheriger Auflösung
dieser Kolleklivgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.

Kohlen, Heizöle.—22. Juli. Die Firma Jules Blunschi, in Zürich 11

(Oerlikon) (S. H. A. B. Nr. 305 vom 29. Dezember 1933, Seite 3115), Handel
in Kohlen und Heizölen, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Restaurant. — 22. Juli. Die Firma Giacomo Abbadati, in Zürich 3
(S. H. A. B. Nr. 144 vom 25. Juni 1931, Seite 1390), Reslaurationsbetrieb,
ist infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.

22. Juli. Aktiengesellschaft für Seidenwerle, in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 230 vom 2. Oktober 1933, Seite 2298). In ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 18. Juli 1933 haben die Aktionäre die Reduktion des
Aktienkapitals von bisher Fr. 4.500.000 auf Fr. 1,000.000 beschlossen und
durchgeführt durch Rückkauf und Annullierung von 35.000 Inhaberaktien
zu je Fr. 100. Einer Aktiondrgruppe, von welcher die Gesellschaft 31,680
Stiick dieser 35,000 Aktien zurückgekauft hat, werden als teilweise Leistung
des Gegenwertes 6000 auf den Inhaber lautende Genusseheine ohne Nennwert
verabfolgt mit den in den Statuten näher umschriebenen Rechten. Die
Gesellschaft hat gleichzeitig neue Statuten festgelegt. Die bisher publizierten
Bestimmungen erfahren dadurch folgende Aenderungen: Das Aktienkapital
der Gesellschaft beträgt Fr. l.fOO.OTk es ist eingeteilt in 10.000 auf den
Inhaber lautende, voll einbezahlte Aktien zu je Fr. 100. Die Aktien können
in Zertifikate über eine Mehrzahl von Titeln zusammengefasst werden.
Ausserdem bestehen 6000 auf den Inhaber luiffwde Genusscheine ohne Nennwert.

die ebenfalls in Zertifikate über eine Mehrzahl von Titeln zusammengefasst

werden können. Die weitern Aenderungen berühren die bisher
publizierten Bestimmungn nicht.

Bern — Berne — Berns
Bureau Aarwanqen

1935 23. Juli. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Ersparniskasse

Ursenbach, mit Sitz in Ursenbaeh (S. H. A. B. Nr. 132 vom 9. Juni
1933, Seite 1386), ist ausgeschieden der Vizepräsident Peter Bärtschi; dessen
Unterschrift i*t erloschen. An seiner Stelle wurde als Vizepräsident gewählt
das bisherige Mitglied Heklor Lenenberger und an desseu Stelle als
Mitglied der bisherige Snppleant Johann Dambach. Neu wurde als Suppleant
gewählt: Fritz Wittwer, von Trüb, Landwirt, in Ursenbach. Der bisherige
Präsident Fritz Güdel, der Vizepräsident und der bisherige Sekretär und
Kassier Paul Morgenthaler zeichnen je zu zweien kollektiv für die Gesellschaft,

Bureau Belp (Bezirk Seftigen)
Waren aller Art. — 22. Juli. Inhaberin der Einzelfirma Hirslg,

in Belp, ist Frl. Emilie Hirsig, von Amsoldingen, in Belp. Handel mit
Schuhwaren, Merceriewaren, Beklcidungsartikeln und Waren aller Art»

Bureau Biel
20. Juli. Die Schwelzerische Volksbank (Banque Populaire Suisse)

(Banca Popolare Svlzzera), Genossenschaft, mit Hauplsitz in Bern und
Zweigniederlassung in
29. Januar 1935, Seite 254), hat
vom 30. März 1935 eine Totalrevisioh der Statuten beschlossen.
Die Aenderungen betreffend die bisher publizierten Tatsachen
wurden für den Hauptsitz in Bern veröffentlicht (S. H. A. B.
Nr. 159 vom 11. Juli 1935, Seite 1786). Das Geschäftsdomizil der
Zweigniederlassung befindet sich an der Nidaugasse 15.

Biel (S. H. A. B. Nr. 23 vom
in ihrer Dclegicrtenversammlung
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20. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Controllgesellschatt
von Biel, mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 25 vom 31. Januar 1934, Seite 278),
hat an der ausserordentlichen Generalversammlung vom 25. Juni 1935 ihre
Statuten vom 22. März 1920 abgeändert und durch die Statuten vom
25. Juni 1935 ersetzt. Durch die Statutenrevision sind folgende Acnderun-
gen der im Schweizerischen Handclsamtsblatt publizierten Tatsachen
getroffen worden: Die Firma wurde abgeändert in Kontrollgebäude A. G.
Der Zweck der Gesellschaft ist die Verwaltung und Verwertung des ihr
gehörenden Kontrollgebäudes am Zentralplatz in Biel. Der Verwaltungsrat
besteht aus höchstens 5 Mitgliedern, wovon ein Mitglied auf den Vorschlag
der zuständigen Behörde, der Einwohnergemeinde von Biel, und die übrigen
Mitglieder in freier Wahl von der Generalversammlung gewählt werden.
Louis Müller, Robert Kaufmann, Werner Brandt, Armand Schmid und
Leon Chetelat sind aus dem Verwaltnngsrat ausgetreten. Der Verwaltungsrat

besteht zurzeit aus 5 Mitgliedern, nämlich: Louis Girardin, von Los Bois,
Industrieller, in Biel, als Präsident (bisher); Hermann Rufer, von Lyss,
Notar, in Biel, als Sekretär-Kassier (bisher); Adricn Brandt, von Lc Loclc
und La Fernere, Industrieller, in Lausanne; Hugo Wyss, von Hcssigkofcn,
Industrieller, in Biel, und Paul Bourquin, von Buttes, Gemeinderat, in Biel,
als Vizepräsident. Der Präsident und der Sekretär-Kassier führen Kollck-
tivunterschrift.

22. Juli. Inhaber der Einzclfirma Georges Jeanpretre, Institut d'ozono-"
thiraple, in Biel, ist Georges Jeanprötrc-Fuegcr, von Corccllcs (Bern), in
Biel. Institut für Ozontherapie. Unterer Quai 23.

Tapezierer- und Möbelgeschäft. — 22. Juli. Die Einzclfirma
Jakob Lienhard, Tapezierer- und Möbelgeschäft, in Biel (S. H. A. B. Nr. 196

vom 23. August 1927, Seite 1519), wird infolge Konkurses von Amtes wegen
Im Handelsregister gelöscht.

Bureau Interlaken
23. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Elektrizitätswerk

Grindelwald A. G., mit Sitz in Grindelwald (S. H. A. B. Nr. 302 vom 26.
Dezember 1930, Seite 2635), hat in der Generalversammlung vom 20. Oktober
1934 ihre Statuten revidiert. Die bisher publizierten Tatsachen sind dadurch
nicht verändert worden. Aus dem Verwaltungsrat ist das Mitglied RudolE
Stettier, Notar, infolge Todes ausgeschieden. In den Generalversammlungen
vom 13. Dezember 1933 und 20. Oktober 1934 wurden als neue Mitglieder
des Verwaltungsrates gewählt: Paul Keller, von Biel und Oberthal, Direktor
der Bernischen Kraft-Werke, nnd Hans Soldan, von Thun, Subdirektor der
Kantonalbank von Bern, beide wohnhaft in Bern. In der Verwaltungsratssitzung

vom 6. Februar 1935 wurde als Vizepräsident des Verwaltungsrates
gewählt: das Mitglied Paul Keller, obgenannt. Er zeichnet kollektiv mit dem
Präsidenten oder dem Direktor.

23. Juli Die Aktiengesellschaft unter der Firma Baugeschäft, Parquet-
& Chaletfabrik Interlaken, mit Sitz in Unterseen (S. H A. B. Nr. 140 vom
19. Juni 1935, Seite 1562), hat in ihrer ordentlichen Generalversammlung
vom 29 Juni 1935 ihre Statuten revidiert und dabei ihre Firma abgeändert
in Hoch- & Tiefbau A. G. Interlaken (vorm. Parquet- & Chaletfabrik
Interlaken). Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
Buntweberei — 23. Ju'i Der Kommanditgesellschaft unter der

Firma Lauterburg & Cie., Mechanische Buntweberei, mit Sitz in Langnau i. E.
(S. H. A. B. Ni. 302 vom 26. Dezember 1934, Seite 3573), sind die bisherigen
Kommanditäre Bans Lauterburg und Max Lauterburg, beide von Bern, wohnhaft

in Langnau i E., als unbeschränkt haftende Gesellschafter beigetreten.
Die an Hans Lauterburg erteilte Einzelprokura ist erloschen. Ferner ist als
Kommanditärin mit einer Kommanditsumme von Fr. 1000 in die Gesellschaft

eingetreten Marie Johanna Lauterburg geb. Mauerhofer, Ehefrau des
Ernst Lauterburg, von Bern, in Langnau i. E. Zeichnungsberechtigt sind
einzig die beiden unbeschränkt haftenden Gesellschafter Ernst Lauterburg
und Hans Lauterburg; sie führen Einzelunterschrift.

Bureau de Moulier
23 juillet. La socictö anonyme Fonderie Boillat S. A., ayant son siöge

ä Reconvilier (F. o. s. du c. du 1er mars 1935, n° 50, page 542), fait inscrire
que son conseil d'administration est compose de; Pierre Dubied, de Couvet,
industriel, k Neuchätel, president; Faul Robert, de Fontainemelon, industriel,
ä Neuchätel, vice-prösident: Alexandre Dubied. de Couvet, industriel, ä
Cortaillod, secretaire; Eugene de Coulon, industriel, de et ä Neuchätel;
Georges Gardy, industriel, de et ä Genäve, et Raphael Schwöb, industriel,
de et ä La Chaux-de- Fonds. La soeietö est valablement engagöe par les
signatures de deux administrateurs signant coüectivement ainsi que par les
signatures collectives ä deux des fondes de pouvoirs inscrits.

Bureau de Neuueuille

Boucherie, etc. — 20 juillet. La raison H. HurnI, boucherie-char-
cuterie, ä Neuveville (F. o. s. du c. du 29 mars 1906, n° 130, page 517), est
radiöe ensuite de renonciation du titulaire.

Bureau de Porrentrug
Automobiles, etc. — 22 juillet. Le chef de Ia raison individuelle

Eugöne Rumpus-Juillard, ä Porrentruy, est Eugene Rumpus, alliö Juillard,
füs de Frederic, de Schaffhouse, k Porrentruy. Le titulaire de la raison,
Eugene Rumpus, et son öpouse Lucie Mathilde nöe Juillard, ont, suivant
contrat de mariage du 21 mars 1919, adopte le regime de l'union des biens
(art. 194 et suiv. du C. C. S.), avec constitution de biens röservös en faveur
de I'öpouse. Achat et vente d'automobilcs et accessoires, tracteurs, huiles,
essences, pneus.

Bureau Thun
Optik, Photo. — 17. Juli. Inhaber der Firma Karl Thoma, mit Sitz

In Thun, ist Karl Thoma, von und in Thun. Handel mit Optiker- und
Photoartikeln. Reparaturen derselben und Herstellung von Photokopien. Bahnhofstrasse

8.
Bureau Wangen a. A.

Buchdruckerei. — 18. Juli. Die Firma Rosa Dürrenmatt-Christen,
Buchdruckerei, in Herzogenbuchsee (S. H. A. B. Nr. 182 vom 23. Juli
1921), ist infolge Verzichts der Inhaberin erloschen.

Tuch, Spezereien. — 18. Juli. Die Firma Marlanna Kopp, Handel
mit Tuch und Spezereien, in Niederbipp (S. H. A. B. Nr. 200 vom 10.
August 1907), ist infolge Todes der Inhaberin erloschen.

Tuch, Mercerie, Spezereien. — 18. Juli. Inhaber der Firma
Emil Kellerhals, in Niederbipp, ist Emil Kellerhals, von und in Niederbipp,
Tuch-, Mercerie- und.Spezereihandlung.

Wein und Bier. — 18. Juli. Die Firma Gottfried Bigler, Verkauf
von Wein und Bier über die Gasse, in Niederbipp (S. 11. A. B. Nr. 20 vom
25. Januar 1929), ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

Gasthof. — 18. Juli. Die Firma Otto Imhoof, Gasthof zur Sonne, in
Herzogenbuchsee (S. II. A. B. Nr. 246 vom 18. Juni 1904), ist infolge
Wegzuges aus dem Regislerbezirk erloschen.

Restaurant, Huthandlung. — 18. Juli. Die Firma Samuel
Anderegg, Restaurant zum Sternen und Iluthandlung, in Wangen a. Aare
(S. H. A. B. Nr. 255 vom 19. Oktober 1920), ist infolge Verzichts des
Inhabers erloschen.

Wirtschaft. — 18. Juli. Inhaber der Firma Fritz Anderegg, in Wangen

a. A., ist Fritz Anderegg, von und in Wangen a. A. Betrieb der
Wirtschaft zum Sternen.

Wirtschaft. — 18. Juli. Die Firma Johann Kaser-Haudenschlld,
Restaurant Brcchbühler, in Niederbipp (S. If. A. B. Nr. 7 vom 10. Januar
1919), hat den Geschäfts- und Wohnsitz nach Wangen a. Aare verlegt
und die Natur des Geschäftes abgeändert wie folgt: Betrieb der Wirtschaft
zur Brauerei.

Nähmaschinen, Fahrräder. — 19. Juli. Inhaber der Firma Fritz
Schaad, in Wangen a. A., ist Fritz Schaad, von Bannwil, in Wangen a. Aare.
Nähmaschinen- und Fahrradhandlung, Reparaturwerkstätte.

Nidwaiden — Unterwald-le-bas — Uuterwalden basso
1935. 22. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Hartsteinwerk

A.-G. Kebrsitcn, Vicrwaldstättersee, mit Sitz in Kehrsiten, Gemeinde Stan3-
stad (S. H. A. B. Nr. 98 vom 29. April 1935, Seite 1091), erteilt Kollcktiv-
prokura an Albert Bauer, von Romanshorn, in Luzcrn.

Glarus — Glaris — Glarona
1935. 22. JulL Die ordentliche Generalversammlung vom 11. Juli 1935

der Adwel-Holding A. G. (Adwel-Holdiug S. A.) (Adwel Holding Co. Ltd.),
mit Sitz in Glarus (S. II. A. B. Nr. 9 vom 13. Januar 1932, Seito 97, und
Nr. 141 vom 20. Juni 1933, Seite 1484), hat eine Teilrevision der Statuten
vorgenommen. Die bisherigen 240 Namenaktien Serie C zu nom. Fr. 500
sind in Inhaberaktien Serie A im gleichen Nominalwert umgewandelt worden.
Das Gesellschaftskapital von Fr. 2,000,000 ist nunmehr eingeteilt in 3200
Inhaberaktien Serie A zu Fr. 500 und 800 Inhaberaktien Serie B zu Fr. 500.
Die Direktion fällt als Organ der Gesellschaft weg. Die übrigen publizierten
Tatsachen bleiben unverändert.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Meubles, occasions.—1935. 12 juillet. La maison Prince, mcubles
et occasions, ä Fribourg (F. o. s. du c. du 11 mai 1931, n° 107, page 1028),
est radiee, ensuite du deces de son chef, Lucie Prince nöe Chardonnens.
L'actif et le passif sont repris par la maison « Prince ».

Le chef de la maison Prince, ä Fribourg, est Rodolphe fils mineur de

Joseph Prince, des Friques, ä Fribourg. La maison reprend l'actif et le passif

de la maison Prince qui est radice. Elle est engagöe par la signature du

pere du chef, Joseph Prince, ä Fribourg. Meubles et occasions. Rue des
Bouchers 116.

Porcelaine, verrerie, etc.—22 juillet. Laraison Henri Gulllaume,
faience, porcelaine, verrerie, poterie, ä Fribourg (F. o. s. du c. du 8 octobre
1921, n° 248, page 1955), est radiec, ensuite de renonciation du titulaire.

23 juillet. Societe auxiliaire de crödit pour l'etranger, soeiötö anonyme
dont le si&ge est k Fribourg (F. o. s. du c. du 28 deeembre 1933, n° 304,
page 3104). Jean Degrange, görant d'immeubles, de Carougc, ä Genöve,
a ete nommö administrateur. Dans sa söance du 20 juillet 1935, le conseil
d'administration a conf£rö la signature individuelle ä Jean Degrange qu'il
a nommö president, et k Alfred Edouard Gonet, administrateur (döjä ms-
crit) qu'il a designö comme secretaire.

Bureau de Romont (district de la Gläne)
Cafe. — 19 juillet. La raison L£onle Richoz, exploitation du Cafe de

l'Harmonie, ä Romont (F. o. s. du c. du 11 novembre 1932, n° 265, page
2635), est radiee ensuite de renonciation de la titulaire.

20 juillet. Antonin Magnin, döcedö, et Louis Butty, demissionnairc,
ont cesse de faire partie de la Societ6 de laiterie d'Ursy, societe cooperative
ayant son siege ä Ursy (F. o. s. du c. du 1er deeembre 1928, n° 283, page
2284), le premier en qualite de vicc-prösident, lc second en qualitö de secretaire.

Lcurs signatures sont en consequence radiees. Iis sont remplaces par
Charles Perisset, aubergiste, de Gillarens, ä Ursy, eiu vice-president, et
Henri Pcrriard, agricultcur, de Chandossel, ä Ursy, eiu secretaire. Hilaire
et Louis Dcschcnaux sont remplaces en qualite de membres par Francois
Dcillon, agriculteur, de La Joux, ä Ursy, et Irenee Magnin, agricultcur, de
et ä Ursy. La societe demeure valablement engagee vis-ä-vis des tiers par
la signature collective ä deux du president, ou du vice-president, et du
secretaire.

Boucherie, etc. —22 juillet. Le chef dc la maison Robert Demont,
avec siege ä Romont, est Robert Demont, originaire de Vullierens, domicilii
ä Romont. Boucherie, charcuterie.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Kriegsletten

1935. 22. Juli. Gesellschaft der Lujdw. von Roll'schen Elsenwerke,
Aktiengesellschaft, mit Hauptsitz in Nicdcrgerlafingcn und Zweigniederlassungen

in Klus, Ölten, Choindez, Rondcz und Bern (S. II. A. B. Nr. 148
vom 28. Juni 1932, Seite 1583). Walter Frölichcr und Johann Dübi sind
infolge Todes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden. An ihrer Stelle sind
gewählt worden: Charles Kinzclbach, Ingenieur, von Balsthal (Solothurn),
in Nürnberg, ohne Zeichnungsberechtigung, und Dr. ing. Ernst Dübi, von
Aetingen (Solothurn), in Niedergerlafingen, Generaldirektor der
Gesellschaft. In dieser Eigenschaft führt er auch in Zukunft mit einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Die
Unterschriften der Prokuristen Arnold Kraft, Hugo Scartazzini und Franz,
Luterbachcr sind erloschen.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

Baugeschäft. — 1935. 20. Juli. Fischer & Jauch, Kollektivgesellschaft,
in Basel (S. H. A B. Nr. 101 vom 2. Mai 1934, Seite 1168), Baugeschäft.

Der Teilhaber Ignaz Jauch, von und in Rascl, und seine Ehefrau
Lina geb. Moser haben die bisherige Gütergemeinschaft aufgehoben.
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Basel-Laud :— Bäle-Cainpagne — Basilea-Campagna

Zimmerei, IIolz und Brennmaterialien. — 1935. 18. Juli.
Gebr, Vogt & Cle., Kollcktivgesellschaft, in Allschwil (S. II. A. B. Nr. 255
vom 31. Oktober 1934, Seito 3010), Betrieb einer mechanischen Zimmerei,
Holz und Brennmaterialien. Der Teilhaber Paul Borer, von Klein-Lützcl
(Solotliurn), in Basel, und Rosa geb. Vogt, Ehegatten in Güterverbindung,

haben vereinbart, dass die Ehefrau Ilausratsgegcnstände auf Rechnung

ihrer Ersatzforderung übernimmt.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rb. ext — Appenzello est.

Möbelfabrikation. — 1935. 22. Juli. Die Firma Erwin Schläpfer,
Möbclfabrikation, in Waldstatt (S. H. A. B. Nr. 279 vom 28. November
1933, Seite 2783), wird infolge Konkurses von Amtes wegen gelöscht.

Möbclschreincrei, Ausstcuergcschäft. — 22. Juli. Die
Kollcktivgesellschaft unter der Firma R. Schläpfer's Erben, Ausstcuergcschäft und
Möbclschreincrei, mit Sitz in Rehctobel (S. H. A. B. Nr. 79 vom 4. April
1930, Seite 725), hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und
Passiven sind von der neuen Firma «Rudolf Schläpfer », in Rehctobel,
übernommen worden.

Inhaber der Firma Rudolf Schläpfer, in Rchetobel, ist Rudolf Schläpfer,
von und wohnhaft in Rchetobel. Die Firma hat Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma « R. Schläpfer'8 Erben », in Rehetobcl, übernommen.
Mechanische Möbclschreinerei und Aussteuergeschäft. Sonder.

22. Juli. Der Inhaber der Firma Emil Kaiser, Kurhaus Friedberg,
Kurbetrieb und Reformversandgeschäft, in Gais (S. H. A. B. Nr. 147 vom
27. Juni 1934, Seite 1768), hat Einzelprokura erteilt an Alfred Ziegler, von
Gaiscrwald und St. Gallen, in Gais.

Aargau — Argovie — Argovia
Elektrische Anlagen. —20. Juli. Die am 16. Januar 1935 infolge

Konkurses erfolgte Löschung der Firma Hans Schär, Telephonanlagen
Zofingen, in Zofingen (S. H. A. B. Nr. 15 vom 19. Januar 1935, Seite 169),
wird, nachdem der Konkurs widerrufen wurde, aufgehoben. Der Sitz der
Firma befindet sich nun in Strengelbach, woselbst der Inhaber, Hans
Schär, von Eriswil (Bern), auch wohnt. Die Firma lautet Schär und verzeigt
als Natur des Geschäftes: Elektrische und Telephonanlagen.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Lugano

Impianti sanitari, ecc. — 1935. 22 luglio. Sotto la ragione sociale
Glanini & Buob, si d costituita a Viganello una societä in nome collettivo
fra Dante Gianini di Paolo, da Pregassona, suo domicilio, e Antonio Buob
di Viltorio, da Pagig (Grigioni), domiciliato a Viganello. La societä comincia
coll'inscrizione al registro di commercio ed e vincolata di fronte ai terzi dalla
firma collcttiva dei due soci. Impianti sanitari cd installazioni a gas.

Perle artificiali e bijouterie. — 22 luglio. La ditta Simone
Kraft, in Lugano, commercio all'ingrosso in perle artificiali e bijouterie
(F. u. s. di c. n° 3 del 6 gennaio 1932, pagina 24), notifica che l'attuale s'uo

recapito ö in Viale San Salvatore.

Disireiio di Mendrisio

Trasporti internazionali. — 22 luglio. La societä in nome
collettivo «Jacky, Macder e Co. », trasporti internazionali, con sede a Basilea
e succursale a Chiasso, sotto la ragione sociale Jacky, Maeder e C. succursale
dl Chiasso (F. u. s. di c. del 28 settembre 1920, n° 247, pagina 1851, e del
6 marzo 1935, n°54, pagina 587), notifica che a Luca Grillo-Ebner, da
Basilea, domiciliato a Roneate (Italia), ö stato conferito procura con firma
individual per la succursale di Chiasso.

22 luglio. La Societä di Banca Svizzera (Schweizerischer Bankverein)
(Socidtd de Banque Suisse) (Swiss Bank Corporation), con sede a Basilea e

succursale a Chiasso (F. u. s. di c. del 26giugno 1908, n° 162, pagina 1166,
c del 4 maggio 1935, n° 103, pagina 1148), notifica che la firma di Carlo
Schumacher quale direttore generale d canccllata.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Cossonay

Fabrique de draps et vetements. —1935. 17 juillet. La raison
Henri Berger, ä Eclepcns, fabrique de draps et vdtements (F. o. s. du c. des

15 oclobrc 1927, page 1829, et 24 mars 1932, page 719), est radiec cnsuite
de cessation de l'exploitation et de remise de celle-ci ä la raison « Fabrique de

draps et vetements Henri Berger, Soei et e Anonyme », ä Eclepcns.
Sous la raison sociale Fabrique de Draps et Vetements Henri Berger,

Socidtd Anonyme, il est constituc une societd anonyme ayant son sidge
social ä Ecldpens. Les Statuts portent la date du 13 juillet 1935. La durec
de la socidte est illimitee. Elle a pour but la reprise de la fabrique de draps et
vdtements de la maison «Henri Berger », ä Eelepcns, la participation sous
toutes formes ä des entreprises ayant un but similaire, leur acquisition ou
leur rdalisation; 1'acquisition, l'exploitation ou la rdalisation de tous pro-
eddes de fabrication, brevets, licences sc rapportant ä l'industrie ei-dessus.

Lc capital social est de fr. 200,000, divise en 200 actions de fr. 1000 nominatives,

libdrdes intdgralcmcnt. Henri Berger a fait apport ä la socidle de l'ac-
tif et du passif de la maison «Henri Berger »fabrique de draps et velemcnts.
Selon bilan de reprise etabli ä l'art. 6 des Statuts, datds du 13 juillet 1935,
le monlant de cct actif et passif, vis-ä-vis des tiers, est le suivant: actif:
fr. 368,873.30; passif: fr. 218,873.30. Valcur nette des apports d'Hcnri
Berger fr. 150,000, corrcspondaut au prix de reprise de ces apports, cn paic-
ment dcsqucls il a die remis au prdnommd Henri Borger 150 actions de la
socidldcntidrcmcntlibdices. Les publications de la socidtd prcscritcs par laloi
scront inserdes dans la Fcuillc officicllc suisse du commerce. Le conscil
d'adminislraliou csl composd de 1 ä 3 nicmbrcs, elus pour 3 ans et redligi-
bles. Pour la premidre periode Ii iennale ont die nommds commc administra-
tcurs: llcnri fils d'IIcnri Berger, d'Ecldpcns, y domicilid, induslricl, et
Armand fils d'IIcnri Berger, d'Ecldpcns, y domicilid, industricl. La socidtd
csl valablcmcnl engagde par la signature individuelle de Tun ou l'autrc des

adminislraleurs. llcnri Berger est prdsident du conscil. La socidtd a en
outre conferd la procuration individuelle a Otto Reinhardt, de Eriswil
(Berne), domicilid ä La Sarraz. Lc bureau de la socidtd est ä Ecldpcns, dans
les immeublcs de la socidtd.

Genf — Gendve — Ginevra

1935. 20 juillet. Dans son asscmblde gdndrale du 10 juillet 1935, efl
suivant procds-verbal dressd par Me Poncet, notaire, ä Gendve, la socidtq
anonyme J. Gallay, socidtd anonyme, fabrique de Cartonnages de Carouge,
dont lc sidge est ä Carouge (F. o. 8. du c. du 17 octobre 1932, page 2428),
a rdduit son capital social de fr. 200,000, ä la sommc de fr. 100,000 par la
rdduetion de la valeur nominale de chacune des 2000 actions de fr. 100 ^
fr. 50. Le capital social est done actucllcment de fr. 100,000, divisden 2CKKJ

actions de fr. 50 chacune, nominatives. Les Statuts ont dtd modifids en con-«

sdquence.

20 juillet. La Socidtd de Laiterie Moddle du Grand-Saconnex, socidtd
coopdrative ayant Bon sidge au Grand-Saconnex (F. o. s. du c. du 15 avril
1912, page 664), a renouveld son comitd comme suit: Francois Lehmann,
prdsident, de Gendve; Jules Grosfillex(inscrit), nommdseerdtaire, duGrand-
Saconnex; Frdddric Tissot (inscrit), du Grand-Saconnex; Robert Tissot«
Daguette, de La Chaux-dc-Fonds et du Locle (Neuchätel), et Charles Behrens,

du Grand-Saconnex, tous agriculteurs, au Grand-Saconnex, lesquels
signent collectivcmcnt ä troie. Les anciens membres du comitd Emile Gardy,
Edmond Lehmann et Joseph Dunand sont radids et leurs pouvoirs dteints,

20 juillet. Les raisons ci-aprds sont radides d'office ensuite de faillitei
1. Brosserie, etc. — Pascal Besoml, commerce de brosserie, d'ae-

cessoires pour automobiles et d'articles divers, ä Geneve (F. o. s. du c. du
14 janvier 1935, page 120).

2. Produits d'entretien. — Edouard Benninger, fabrication,
commerce et reprdsentation de produits d'entretien, ä Gendve (F. o. s. du
c. du 13 juin 1933, page 1417).

3. Cafd-brasserie, etc. — Jacques Eisenkeil, exploitation d'un
cafd-brasserie-restaurant, tea-room et bar de ddgustation, ä Gendve (F. o.
s. du c. du 22 octobre 1934, page 2913).

4. Confiserie. — Robert Boymond, fabrication de confiserie,
importation et exportation de spdcialitds de cette branche et produits alimen-
taircs, ä Carouge (F. o. s. du c. du 16 novembre 1934, page 3160).

Oft. lit für mm Eigentum

M fM de la ptä intellsönell! - Bffiiio teale Mi ureunnti hMittuale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

N° 86167. Date de depöt: 24 mai 1935, 6% h.

Socidtd Anonyme des Andennes usines Max Thum, Chemin du Bord de

Tll l'Aire, Petit-Lancy, Lancy (Geneve, Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Machines frigorifiques, glacieres et installations similaires ainsi que leurs
parties.

#J5S8&

N° 86168. Date de depöt: 15 juin 1935, 20 h,
Ldon Chevalier, 9, rue Chandieu, Geneve (Suisse).
Marque de fabrique. — (Transmission et renouvellement de la marque
n° 36462 de Talissot et Chevalier, Geneve. Le delai de protection
resultant du renouvellement court depuis le 6 janvier 1935).

Bleus pour l'azurage.

A LA SEWEUSE
PRODUIT SUISSE

N° 86169. Date de depöt: 20 juin 1935, 18% h.
Vacuum Oil Company, Socidtd Anonyme Frangalse, 46, rue de
Courcelles, Paris (France). — Marque de fabrique et de commerce.

Huiles, graisses et cires en tous genres, et produits similaires employes
pour lc graissage, l'dclairage, le chauffage, ou comine carburants, ainsl

qu'essences et autres produits gendrateurs de force motrice,

CLIROSOL
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Nr. 86170. Hinterlegungsdatum: 21. Juni 1935, 11 Uhr,
Jakob Stossel «Agls », Drahtzugstrasse 76, Zürich 8 (Sehweiz),
Fabrik- und Handelsmarke.

Mineralwasser mit Kohlensäurezusatz.

Nr. 86171. Hinterlegungsdatum: 25. Juli 1935, 18 Uhr.
F. Hoffmann-La Roche & Co. Aktlengeseilschaft, Basel (Sehweiz). *

Fabrikmarke.

Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische, hygienische und
wissenschaftliehe Zweeke, pharmazeutische Präparate und Drogen, Pflaster
Verbandstoffe, Konservierungsmittel für Lebensmittel, Tier- und Pflanzen-

vertilgungsmittel, Desinfektionsmittel.

Biolipase

Nr. 86172. Hinterlegungsdatum: 27. Juni 1935, 11 Uhr.
'H.KunzGold-& Sllberschmlcd, Postplatz 154/155, Rapperswll (St.Gallen,
Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Gold- und Silberwaren.

N° 86173. Date de depot: 1er juillet 1935, 17 Ti.
Soclete anonyme les flls de Numa Gagnebin, fabrlque d'horlogerie Numa
(Watch Factory Numa Gagnebin Sons limited), Grand'Rue 40 A, Tra-
melan-dessus (Suisse). — Marque de fabrique. — (Transmission et
renouvellement avec extension des produits de la marque n° 36935
de la maison «Les Fils de Numa Gagnebin », Tramelan-dessus. Le
delai de protection resultant du renouvellement court depuis le 7 juin
1935).

Montres, parties de montres et etuis,

Nr. 86174. Hinterlegungsdatum: 3. Juli 1935, 18 Uhr.
Lüdy & Cle., Burgdorf (Schweiz). — Fabrikmarke. — (Erneuerung
der Marke Nr. 37016 mit abgeänderter Warenangabe. Die Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 29. Juni 1935 an).

Arzneimittel, chemisch-pharmazeutische Produkte für medizinische,
hygienische, industrielle und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische

Präparate und Drogen, Desinfektionsmittel, diätetische Nährpräparate,'

LARYNGOL,

Nr. 86175. Hinterlegungsdatum: 3. Juli 1935, 19 Uhr,
Ernst Traub, Unter Engstringen (Zürich, Schweiz),
Fabrik- und Handelsmarke.

Stärkungs-Wein.

TONIQUE

N° 86176. Date de ddpöt: 3 juillet 1935, 18% h.
Randon-Frlederlch S. A., ChJne-Bourg (Suisse).
Marque de fabrique et de eommeree. • - •

Graisses alimentaires, margarine, liuile, produits alimcntaircs, savons de

tous genres, lessive, tous produits pour lavage et blanchissagc, parfumerie
et eosmdtiques.bougies-cristaux, eneaustiques, suifs de tous genres,

RANDON

N° 86177. Dale de d6pöt: 4 juillet 1935, 9 h,
Charles Leppert, Brasserle Leppert, 33, Ruc de France, Le Locle (Suisse),
Marque de fabrique.

Eau gazeuse prdparöc avec de l'orange.

ORANGEAT
Nr. 86178. Hintcrlegiingsdatum: 5. Juli 1935, 7 Uhr.

Dr. W. Schaufelberger & Co. Solls-Apparatefabrlk, Stüssistrasse 52,
Zürich 6 (Schweiz). — Fabrikmarke.

J.

Elektrische Heizkissen.

Nr. 86179. Hinterlegungsdatum: 7. Juli 1935, 4 Uhr,
C. August EgH & Co., Sonneggstrasse 55, Zürich 6 (Schweiz).
Handelsmarke.

Wein (Lagrein-Kretzer Rebenhof, Gries bei Bolzano).

Nr. 86180. Hinterlegungsdatum: 7. Juli 1935, 4 Uhr,
C. August EgH & Co., Sonneggstrasse 55, Zürich 6 (Schweiz).
Handelsmarke

Weine beliebiger Provenienzen.

Nr. 86181. Hintcrlegungsdatum: 9. Juli 1935, 18% Uhr,
Grands Magasins Jelmoll S. A. (Warenhaus Jelmoll A.-G.), Seidcngassel,
Zürich (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke,

Waren aller Art.

Jelmoli weiss
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Nr. 86182. Hintcrlcgungsdatum: 12. Juli 1935, 4 Uhr,
Fabrik von Maggls Nahrungsmitteln, Kempttai (Schweiz),
Fabrik- und Handelsmarke.

Suppen.

(Die Marke wird gelb und rot ausgeführt).

Nr. 86183. Hinterlegungsdatum: 12. Juli 1935, 4 Uhr,
Fabrik von Maggis Nahrungsmitteln, Kempttai (Sehweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Bouillons,

(Die Marke wird gelb und rot ausgeführt).

N° 86184. Date de depot: 12 juillet 1935, 4 h.
Fabrique des Produits Ailmentaires Maggi, Kempttai (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Produits alimentaires et condiments, produits dietdtiques, pharmaceu-
tiques, chimiques et agricoles.

N° 86185. Date de d6p6t: 12 juillet 1935, 4 h.

Fabrique des Produits Ailmentaires Maggi, Kempttai (Suisse).

Marque de fabrique et de commerce.

Produits alimentaires et condiments, produits dietdtiques, pharmaceu-

tiques," chimiques et agricoles.

(La marque est exöcutee en jaune et rouge.)

Nr. 86186. Hinterlegungsdatum: 10. Juli 1935, 20 Uhr.

Knorr-Nährmittel Aktiengeseiischaft Thayngen (Soci6t£ Anonyme des

produits ailmentaires Knorr Thayngen) (Societä anonima dei prodotti

alimentär! Knorr Thayngen), Thayngen (Schaffhausen, Sehweiz),

Fabrik- und Handelsmarke.

Hafer und Haferpräparate.

Knorravena

Nr. 86187. Hinterlegungsdatum: 10. Juli 1935, 20 Uhr.

Knorr-Nährmittei Aktiengeseiischaft Thayngen (Societe Anonyme des

produits alimentaires Knorr Thayngen) (Societä anonima dei prodotti
alimentari Knorr Thayngen), Thayngen (Schaffhausen, Schweiz).

Fabrik- und Handelsmarke.

Hafer und Haferpräparate, Mehl und Mehlpräparate, Bouillon- und Suppen¬

präparate, sowie Saucen.

Knorritsch

N° 86188. Date de depöt: 12 juillet 1935, 19 h.

Fabrique Suisse des Produits au iait Guigoz S. A., Vuadens (Gruyere,
Suisse). — Marque de fabrique et de commerce. — (Renouvellement
avec limitation des produits de la marque n° 37606. La societe a depuis
lors transfere son siege de Geneve ä Vuadens. Le delai de protection
resultant du renouvellement court depuis le 12 juillet 1935).

Beurre, lait condense, farine lactee, poudre de lait, fromage et autres
articles au lait savoir: chocolat, extrait de chocolat, cacao, articles de confi-
serie et de patisserie, boissons de toute nature, cafe, the, sucre, conserves,

Apices, articles de reclame.

(La marque est cx6cut6e cn jaune et rouge).
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Soclätö Oenevolse de l'Epargne Immoblii&re, Genöve
Actif Bllan au 31 mars 1935 Passlf

lmmeubles
I Valeurs immobileres en Portefeuille

Pictet 8c Gie.
Sociöte de Reconstruction Urbaine
Soci6t6 Immobilere Villa Prömaiou
Societö Le Glocheton

(A. Q. 119)

Fr.
1,980,000

102,000
2,543

194,042
60,253

362

Ct.

10
25

90

Capital Actions
Hypothöques
J.-'l'h. L'Huillier & ses Fils
Creancers divers
Intöröts ä payer
Factures ä payer
Ddcompte cnauü'ages 1934-35
Coupons non touches
Röservo statuta ire
Reserve mobile
Profits et Pertes

Fr.

15,774
37,983
2,002

15,000
475

1,344
50,000

100,000
581

Ct.

25
35
10

90

65

2,339,201 25 2,339,201 25

Doit Compte de profits et pertes Avoir

r rais generaux
Intöröts hypothöcaires
Solde b£nenciaire:

Virö ä la Reserve mobile
» pour amortiss. compte immeubles
» » » » Portefeuille

Report ä nouveau

Fr.

4,750
49,321

16,019
12,174
12,370

581

Ct.

90
80

55
40

65

2 coupons N°34 impayös et pdrimös
Rapport net des immeubles
Iutduöts sur Portefeuille et cröances

»

Fr.
63

80,722
14,432

Ct.

15
60
55

95,218 30 95,218 30

Banken und Sparkassen

Auszag aus dem Bundesgesetz vom 8. November 1934 und der Vollziehungsverordnung

vom 26. Februar 1935. Orientierende Bemerkungen fair die
Handelsregislerführung.

(Mitteilung des eidg. Amtes fttr das Handelsregister.)

1. Dem Gesetz unterstehen die Banken, Privatbankiers (Einzelfirmen,

Kollektiv- und Kommanditgesellschaften) und Sparkassen sowie
diejenigen bankähnlichen Finanzgesellschaften, die sich öffentlich zur
Annahme fremder Gelder empfehlen.

Diesem Gesetze nicht unterstellt sind insbesondere:

a) Bankähnliche Finanzgesellschaften, die sich nicht öffentlich zur
Annahme fremder Gelder empfehlen, unter Vorbehalt der Art. 7
und 8 (Verhältnis zur Nationalbank);

b) industrielle und kommerzielle Finanzgesellschaften, auch wenn sie
sich öffentlich zur Annahme fremder Gelder empfehlen;

c) Börsenagenten und Börsenfirmen, die neben dem Handel mit
Wertpapieren und den damit unmittelbar im Zusammenhang
stehenden Geschäften keinen eigentlichen Bankbetrieb führen;

d) Vermögensverwalter, Notare und Gesehäftsagenten, die lediglieh
die Gelder ihrer Kunden verwalten und keinen eigentlichen
Bankbetrieb führen;

e) die Kreditkassen mit Wartezeit.
Die eidgenössische Bankenkommission entscheidet im Zweifel, ob ein

Unternehmen diesem Gesetz untersteht (G. Art. 1).
Die Bestimmungen dieses Gesetzes finden sinngemäss Anwendung

auf die von ausländischen Banken in der Schweiz errichteten Sitze,
Zweigniederlassungen und Agenturen, sowie auf die in der Schweiz tätigen
Vertreter ausländischer Banken. Die Bankenkommission erlässt die nötigen
Weisungen (G. Art. 2, AI. 1).

Bei der Gründung einer Bank oder der nachträglichen Umwandlung
eines Unternehmens in eine Bank sind die Gesellsehaftsverträge, Statuten
und Reglemente der Bankenkommission einzureichen. Bevor die
Bankenkommission festgestellt hat, dass die nachfolgenden Bestimmungen erfüllt
sind, darf die Bank weder ihre Tätigkeit aufnehmen noch ins Handelsregister
eingetragen werden.

Die Banken haben in ihren Gesellschaftsverträgen, Statuten oder
Reglementen den Aufgabenkreis zu umschreiben und eine ihrer Geschäftstätigkeit

entsprechende Verwaltungsorganisation vorzusehen.
Wo der Geschäftszweck oder der Gescbäftsumfang es erfordert, sind

besondere Organe für die Geschäftsführung einerseits und für die
Oberleitung, Aufsicht und Kontrolle anderseits auszuscheiden. Die Befugnisse
sind zwischen diesen Organen so abzugrenzen, dass eine sachgemässe
Ueberwaehung der Geschäftsführung gewährleistet ist.

Diese Bestimmungen finden nicht Anwendung auf die Kantonalbanken

(G. Art. 3).
Der Präsident der für die Oberleitung, Aufsieht und Kontrolle

verantwortlichen Organe einer Bank darf nicht als Delegierter in die Geschäftsführung

abgeordnet werden. In besonderen Fällen kann die Bankenkommission

einer Bank eine Ausnahme bewilligen; sie ist befugt, eine solche
Ausnahme an Bedingungen zu knüpfen (VV. Art. 6).

Der Aufgabenkreis einer Bank ist in den Statuten oder Reglementen
so zu umschreiben, dass die Natur des Hauptgeschäftes daraus klar
ersichtlich ist. Die Geschäftszweige, auf die sich die Tätigkeit der Bank
regelmässig erstreckt, sind ausdrücklich zu bezeichnen; ferner ist
anzugeben, ob die Tätigkeit vorwiegend lokal, regional oder kantonal begrenzt
ist, oder ob sie sich auf die ganze Schweiz oder auch auf das Ausland
ausdehnt (VV. Art. 8).

Stellt die Bankenkommission fest, dass der Geseltschafisverlrag, die
Statuten und Beglemente einer Firma, die als Bank gegründet wird oder
sieh nachträglich in eine Bank umwandelt, die Bedingungen des Gesetzes

erfüllen, so hat sie darüber eine Bescheinigung auszustellen, damit die Firma
ihre Tätigkeit als Bank aufnehmen und der Eintrag ins Handelsregister
vorgenommen werden kann. Auf diese Bescheinigung darf von der Bank
weder in der Firma noch in der Bezeichnung des Geschäftszweckes noch
in Geschäftsreklamen Bezug genommen werden (VV. Art. 9, AI. 1).

caiions - comumeazioni

Neue Handelsbanken dürfen nicht in der Gesellschaftsform der
Genossenschaft errichtet werden.

Wenn eine bestehende Genossenschaft sich nachträglich zur Handelsbank

entwickelt, so ist ihr von der Bankenkommission eine Frist
anzusetzen, innerhalb der sie sich in eine Aktiengesellschaft oder Kommandit-
aktiengesellschaft umzuwandeln hat. Die Bankenkommission entscheidet
im Zweifel, ob einer Bank die Eigenschaft einer Handelsbank zukommt
(G. Art. 13).

Der Bundesrat wird ermächtigt, zur Vermeidung einer Liquidatuion
allgemein oder für einzelne Fälle erleichternde Vorschriften über die
Umwandlung einer Genossenschaftsbank in eine Aktiengesellschaft oder
Kommanditaktiengesellschaft aufzustellen. Er darf dabei unter
angemessener Berücksichtigung der Interessen der Gesellschafter und der
Gläubiger, vom Obligationenrecht und vom Bundesgesetz über
Schuldbetreibung und Konkurs abweichen (G. Art. 14, AI. 1).

Unternehmen, welche dem Gesetz nicht unterstehen, dürfen weder
in der Firma, noch in der Bezeichnung des Geschäftszweckes, noch in
Gesehäftsreklamen den Ausdruck « Bank » oder « Bankier » in irgendeiner
^Wortverbindung verwenden (G. Art. 1, AI. 3).

Ausser den Banken, die öffentlich Rechnung ablegen, dürfen keine
Unternehmen, sei es in der Firma, sei es in der Bezeichnung des Geschäftszweckes,

sei es in Geschäftsreklamen den Ausdruck « Sparen » mit Bezug
auf die bei ihnen gemachten verzinsliehen Geldanlagen verwenden (G.
Art. 15, AI. 1).

Für Banken, die Aktiengesellschaften oder Kommanditaktiengesell-
schaften sind, gelten für die Herabsetzung des Grundkapitals durch
Rückzahlung von Aktien die einschlägigen Bestimmungen des Obligationenrechtes,

unter Vorbehalt folgender Vorschriften:
a) Die Generalversammlung darf die Kapitalherabsetzung nur be-

schliessen, wenn durch besondern Revisionsberieht festgestellt ist,
dass die Forderungen der Gläubiger auch durch das herabgesetzte
Kapital voll gedeckt sind und die Liquidität gesichert ist;

b) Die Kapitalherabsetzung darf durchgeführt werden nach Ablauf
•von zwei Monaten von dem Tag an gerechnet, an dem der Beschluss
mit der Aufforderung zur Anmeldung der Ansprüche in statutarischer

Form bekannt gemacht worden ist, und nachdem diejenigen
Gläubiger, die innert dieser, Frist ihre Ansprüche anmelden,
ausbezahlt oder sichergestellt worden sind;

c) ein aus der Kapitalherabsetzung allfällig sich ergebender Bueh-
gewinn ist, soweit er nicht zur Absehreibung gefährdeter Aktiven
oder zu Rückstellungen für solche Aktiven beansprucht wird, in
den Reservefonds zu legen (G. Art. 11).

Die Banken haben ihre Jahresrechnungen jedes Jahr durch eine
ausserhalb des Unternehmens stehende Revisionsstclle prüfen zu lassen.

Kantonalbahken sind von dieser Revision befreit, sofern sie von einer
eigenen sachkundigen Kontrollstelle geprüft werden (G. Art. 18).

Mit der Revision kann nur ein Revisionsverband oder eine
Treuhandgeselisehaft beauftragt werden, die als Revisionsstelle für Banken
anerkannt worden ist. Die Revisionsstelle muss von der Geschäftsführung und
der Verwaltung der zu revidierenden Bank unabhängig sein (G. Art. 20,
AI. 1 und 3).

Die Kontrollstelle nach Aktienrecht (Art. 659 0. R.) bleibt neben der
Revisionsstelle bestehen, kann aber mit dieser verschmolzen werden.

Uebergangsbcstimmung: Banken, deren innere Organisation den
Vorschriften von Art. 3 nicht genügt, und Unternehmen, deren Firma oder
Tätigkeit den Vorschriften von Art. 1, Abs. 3, oder von Art. 15, Abs. 1,
nicht entspricht, haben sieh den neuen Bestimmungen innert drei Jahren
nach Inkrafttreten dieses Gesetzes anzupassen (G. Art. 52, AI. 1).

Aus den VerantwortlichkcUs- und Strafbeslimmungen:
Sind bei der Gründung einer Bank oder bei der Ausgabe von Aktien,

Anteilscheinen oder Obligationen einer Bank in Prospekten oder Zirkularen
oder ähnliehen Kundgebungen unwahre oder den gesetzlichen Erfordernissen

nicht entsprechende Angaben gemacht oder verbreitet worden, so
haftet jeder, der absichtlich oder fahrlässig dabei mitgewirkt hat, den
einzelnen Aktionären, Genossenschaftern oder Obligationären für den dadurch
verursachten Schaden (G. Art. 39).
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Wer bei der Gründung einer Bank tätig ist, wird sowohl der Bank
als den einzelnen Gesellschaftern und Gläubigern für den Schaden ver-,
antwortlich,

a) wenn er absichtlich oder fahrlässig dabei mitgewirkt hat, dass die
Einlage oder die Uebernahme von Vermögensstücken oder eine

Begünstigung einzelner Gesellschafter oder anderer Personen in
den Statuten oder in einem Gründerbericht unrichtig oder
unvollständig angegeben, verschwiegen oder verschleiert worden ist, oder
wenn er bei der Genehmigung einer solchen Massnahme in anderer.
Weise dem Gesetze zuwidergehandelt hat;

b) wenn er absichtlich oder fahrlässig dazu beigetragen hat, dass die
Eintragung der Bank in das Handelsregister auf Grund einer
Bescheinigung oder Urkunde erlangt worden ist, die unwahre An-
gaben enthält;

c) wenn er wissentlich dazu beigetragen hat, dass die Zeichnungen
zahlungsunfähiger Personen angenommen wurden (G. Art. 40).

Wer den Vorschriften dieses Gesetzes, den gestützt darauf erlassenen

Ausführungsbestimmungen oder Anordnungen zuwiderhandelt, wird,
sofern nicht eine strafbare Handlung vorliegt, mit einer Ordnungsbusse

bis zu eintausend Franken bestraft. Die Ordnungsbussen werden
durch das eidgenössische Finanz- und Zolldepartement verhängt (G.Art. 51).

Wer vorsätzlich
a) eine Bank eröffnet, bevor die Bankenkommission die gemäss

Art. 3, Abs. 3, erforderliche Feststellung getroffen hat, oder einen
Sitz, eine Zweigniederlassung oder eine Agentur einer ausländischen
Bank betreibt, bevor die auf Grund von Art. 2 aufgestellten
Bedingungen erfüllt sind,

b) der Verpflichtung zur Anpassung der innern Organisation einer
Bank an die Vorschriften des Gesetzes nicht nachkommt,

c) unbefugterweise in der Firma, in der Bezeichnung des Geschäfts¬
zweckes oder in Geschäftsreklamen den Ausdruck « Bank », « Bankier

» oder « Sparen » in irgendeiner Wortverbindung verwendet,
wird mit Busse bis zu zwanzigtausend Franken oder mit Gefängnis

bis zu sechs Monaten bestraft. Die beiden Strafen können verbunden
werden.

Handelt der Täter fahrlässig, so ist die Strafe Busse bis zu zehntausend
Franken (aus G. Art. 46).

2. Eine Geschäftstätigkeit, mit welcher die nicht begrenzte Empfehlung

zur Annahme fremder Gelder verbunden ist, fällt grundsätzlich unter
das Bankengesetz. Daher sind ihm nach Art. 1, Absatz 2, lit. a auch
bankähnliche Finanzgesellschaflen unterstellt, wenn sie sich öffentlich zur
Annahme fremder Gelder empfehlen. Eine bankähnliche Finanzgesellschaft
liegt in der Regel dann vor, wenn sich ihre Finanzierungen oder Beteiligungen

nach Statuten oder Praxis nicht auf einen bestimmten Kreis von
Unternehmen beschränken.

Zu den industriellen und kommerziellen Finanzgesellschaflen sind
dagegen diejenigen Gesellschaften zu rechnen, welche die Finanzierung oder
Beteiligung auf eine eng begrenzte Zahl von gleichartigen Unternehmungen
beschränken. Sie sind dem Gesetz selbst dann nicht unterstellt, wenn sie
sich öffentlich zur Annahme fremder Gelder empfehlen (Absatz 2, lit. b).

Geschäftsinhaber, welche Handel mit Wertpapieren treiben und sich
mit den damit unmittelbar im Zusammenhang stehenden Geschäften
befassen, Börscnagenlen und Börsenfirmen (Absatz 2, lit. c), fallen nicht unter
das Bankengesetz; sie sind ihm aber dann unterstellt, wenn ein eigentlicher
Bankbetrieb vorhanden ist, wenn sie also den öffentlichen Kredit in
Anspruch nehmen, sich zur Annahme fremder Gelder empfehlen und
Vorschüsse an einen unbegrenzten Kreis von Personen gewähren, d. h.
Bankgeschäfte besorgen.

Vermögcnsvcrwaller, Notare und Geschäflsagenlen fallen nur dann unter
das Bankengesetz, wenn sie einen eigentlichen Bankbetrieb führen, also
gewerbsmässig Kreditgeschäfte mit einem unbegrenzten Kreise von
Personen abschliessen. Soweit sie nur Kundengelder auf Rechnung der Kunden

anlegen und die mit einer richtigen Verwaltung zusammenhängenden
Transaktionen besorgen und diesen Kunden darüber regelmässig Rechensehaft

ablegen, so unterstehen sie nicht dem Bankengesetz.
Für die Beurteilung der Frage, ob in den hievor erwähnten Fällen die

Unterstellung unter das Bankengesetz gegeben ist oder nicht, kann sich
der Handelsregisterführer nur an die Umschreibung des Gesellschaftszweckes

in den Statuten, bezw. an die in der Anmeldung zur Eintragung
bezeichnete Natur des Geschäftes halten. Sie wird in manchen Fällen
nicht vollständigen Aufschluss geben. Insbesondere wird daraus vielfach
nicht ohne weiteres hervorgehen, ob eine öffentliche Empfehlung zur
Annahme fremder Gelder beabsichtigt ist. Ausschlaggebend wird die
Geschäftstätigkeit selber sein, die aber bei Neugründungen in der Regel
erst nach der Eintragung in das Handelsregister einsetzen wird.

Ergibt die Prüfung des Gesellschaftszweckes bezw. der Geschäftsnatur
und die ergänzende Auskunft der anmeldenden Personen nicht ohne
weiteres, dass die Unterstellung unter das Bankengesetz erforderlich ist, so
kann die Eintragung ohne Verzug vorgenommen werden. Immerhin sollen
die Gesellschaften bezw. Geschäftsinhaber auf das Gesetz hingewiesen
und aufgefordert werden, sich bei der Eidg. Bankenkommission zu melden.

Bestehen über die Unterstellung unter das Bankengesetz Zweifel,
so ist es ratsam, die Anmeldenden an die Eidg. Bankenkommission zu
weisen und erst, nachdem letztere Stellung genommen hat, die Eintragung
vorzunehmen.

Aendert eine bestehende Bankgesellschaft ihre Statuten, so ist nach
Gesetz, in Abweichung von der für die Neugründung geltenden Vorschrift,
die Eintragung der Acnderung nicht von deren Genehmigung durch die
Bankenkommission abhängig. Trotzdem empfiehlt es sich, abgesehen von
unerheblichen Aenderungen, den Entscheid der Kommission abzuwarten,
bevor die Eintragung vorgenommen wird, damit nicht, wenn die Kommis¬

sion Aenderungen verlangen sollte, nachträglich noch eine weitere Eintragung

vorgenommen werden muss.
Im Stundungs- und Nachlassverfahren wird die Ernennung des

Kommissärs bezw. Sachwalters, von diesem zur Eintragung in das Handelsregister

unter Bezahlung der nach Tarif berechneten Gebühr angemeldet,
soweit die Vertretung nach aussen eine Aenderung erfährt. Der AnmeK
dung ist eine amtliche Ausfertigung der richterlichen Verfügung beizu-
schliessen.

Bei Gründungen oder Aenderungen, für deren Eintragung der
Entscheid der eidg. Bankenkommission eingeholt werden musste, ist am Fusse
der an das eidg. Amt für das Handelsregister zur Publikation zu sendenden
Abschrift ein Vermerk hierüber anzubringen.

Handelsbeziehungen mil Brilisch Indien
(Mitteilung der schweizerischen Zentrale für Handelsförderung, Zürich.)

Herr Dr. Arnold Sonderegger, Verweser des Schweizerischen
Generalkonsulats in Bombay, wird sich Dienstag, den 30. Juli, von 8 Uhr an, im
Bureau der Schweizerischen Zentrale für Handelsförderung in Zürich
aufhalten. Er steht Interessenten für alle Auskünfte über Britisch Indien zur
Verfügung.

Die Firmen oder Personen, welche die Gelegenheit benützen möchten,
um über dieses Land, das für die schweizerische Industrie ein bedeutendes
Absatzgebiet bedeutet, Auskünfte zu erhalten, wollen dem Sitz Zürich der
Schweizerischen Zentrale für Handelsförderung, Börsenstrasse 10, Mitteilung
machen, worauf er ihnen eine Unterredung festsetzen wird.

Relations avec Ies Indes brilanniques
(Communique da I'Office Suisse d'Expansion Commerciale, Lausanne.)

Mr Arnold Sonderegger, g6rant du Consulat general de Suisse ä Bombay,
se tiendra le mercredi 31 juillet au bureau de Lausanne de l'Offiee Suisse
d'Expansion Commerciale ä la disposition des interesses, pour tous ren-
8eignements concernant les Indes britanniques.

Les maisons ou personnes desirant profiter de cette occasion de se
documentor sur ce pays, qui reste pour 1'industrie Suisse un important marchc,
sont invitees k s'adresser au stoge de Lausanne de I'Office Suisse d'Expansion

Commerciale, Avenue Bellefontaine 2, qui leur fixera un entretien.

Espagne — Agio
L'agio dü au cas oü les droit3 de douane, payables en or, sont acquittos

en monnaie d'argent ou en billets de banque, a Ite fixe, pour la pdriode du
20 au 30 juillet 1935 k 138,56 % (agio du 11 au 20 juillet 1935 138,26 %).

(Voir aussi publications dans la Feuille officielle Suisse du commerce,
n° 301 du 24 däeembre 1929, concernant le payement des droits en Espagne,
et, pour les droits k acquitter enticement en or, les n° 168 et 173 de3 22 et
28 juillet 1930). 171. 25.7.35.

Schweizerische Nationalbank —
Ausweis com 23. Juli 1935 — Situation

Aktives —

Banque Nationale Suisse
hebdomadaire au 23 JuiUet 1935

1. Goldbestand i Fr.
im Inland 1,151,654,210 95
im Ausland 146,405,914 40

Actif
Letzter Atowvfe
Denial ritiiÜM

Fr. Encaisse or
en Suisse
x Fetranger

2. Golddevisen
8. Inlandportefeuille i

Wechsel
Schatzanweisungen

4. Wechsel der Darlehenskasse

der Schweiz.
Eidgenossenschaft

5. Lomhardrorschüsse:
H 10-tipgtr Sänfgiipfrisl.
Andere Lombardvorsch.

6. Wertschriften
7. Korrespondenten J

im Inland
im Ausland • •

8. Sonstige Aktiven

1,278,060,125. 35 + 25,897,724. 85
10,629,125.79 + 115,847. 23 DispMiWilB« »r 11 l'dnigfr

ftrttfiulle effits sir Ii Sösse

25,561,991.04 ,.e change
' ' rescnptions

Effets de la Caisse de
prets de la Confedcra-

54,905,000. — — 5,878,000. — tion Suisse
Arances snr nantissement

69,031,450. 74 1 _31,509,486. 30 |

89.693.37L 81
3.034,033. 75

57.759,826. 45

.+

8,912,006.05 1

11,190,333.87 J
~~

24,503,693.90 —

3 962 047 82 denonjables a 10 jours
' Autres arances sur nanfe

197,724. — Titres
Correspondants

8,863,470. 50 f".,®uisse' a I etranger
11,123,415. 25 Autres postes de Factif.

Total 1,639,228,462. 81

Passiven
Fr.

1. Eigene Gelder 37,000,000. —
2. Notenumlauf 1,230.266,375. —
8. Tigl. ftlLVerbindliehkt. 314,355,095. 31
4. Sonstige Passiven 57.606,992. 50

Total 1,639,228,462.81

Diskontsati 2 & %, seit 3. Mai 19S5. —
Lombardzinsfuss 3%% seit 3. Mai 1935.

— Passif
Fr.
— Fonds propres

— 15,278,330.— Billets en circulation
— 6,712,755. 17 Autres engagements ä vna
— 363,896. 22 Antares postes du passif

Taux d'escompte 2)4%, depuis le 3 mai
1935. — Taux pour arances 3 Fi % depuis
le 3 mai 1935. 171. 25. 7. 35.

rostübenrelsaagsjlfmt mß dem Ausland — Serrlce intaattel des rtrsmats puste
Umrechnungskurse com 25. Juli an — Goars de reduction dis le 25 juillet

Belgien Fr. 51. 90; Dänemark Fr. 68. 20; Danzig Fr. 5S. 20; Deutschland

Fr. 123.40; Frankreich Fr. 20.31; Italien Fr. 24.85; Japan Fr. 91.—;
Jugoslawien Fr. 7.15; Luxemburg Fr. 13.—; Marokko Fr. 20.31; Niederlande

Fr. 207.10; Oesterreich Fr. 57.85; Polen Fr. 58.10; Schweden
Fr. 78. 70; Tschechoslowakei Fr. 12. 80; Tunesien Fr. 20. 31; Ungarn
Fr. 89.95; Grossbritannien und Irland Fr. 15.25.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des cours demeure r6serv£e.

Transporte nach Italien durch Danzas, Chiasso
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Adc/res
Das notwendige Hilfsmittel für jeden Betrieb,
der Adressen schreibt. — Verhütet Fehler und
entlastet von jeder Kontroll-und Gedächtnisarbeit.

Maschinen ab Fr. 110.—

iTRADE MARK
Addressing Machines Co., Ltd.,

Zürich, Sihlstrasse 34
Bern, Waisenhausplatz 12 142-1
Basel, Marktgasse 5

Lausanne, rue du Prö 13 (J. Ducry)

OAS- BliTS/HOTSLUf BAHNHOF-NAH£!

LAUSANNE HOTEL EDEN
Moderner Comfort, Zimmer ä Fr. 5.—, ff. Küche,
aufmerksame Bedienung. Bestempfohlen den Herren
Geschäftsreisenden. Besitzer: Jean Petoud. ig4-j

Restaurant — Bar

Kuhige Lage - Geeignet für Konferenzen und Anlässe

SOLOTHURN HOTEL METROPOLE
Modcrust eingerichtetes Haus am Platze.
Garage. Inhaber: A. H. Gysier.

ff. Küche.

297S

Knüsel & Walter
Ausstellungsstrasse 25

Zürich 5 Tel. 59.451

Musterkartenfabrik
Muster- und Farbkarten für
8ämtl. Stoff-, Garn-, Seiden-,
Tapeten- u. Farb-lndustrien

/
Biiclilialiungsbrai

FRISCH & CO.

uorm. Hermann Frisch • besorgt i

Weinbergstraße 57

Zürich
Bureau gegr. 1899

^
Telephon 41.630

EioriditODgen

Reilsiflnen

Bilanzen

Stenerangelesenli.

279J
„La Difesa" S. A. Lugano

Yia Maghetti 2. 103-1

Inkassi Im Kanton Tessin. Vertretung in
Nachlass- und Konkursverfahren. Auskünfte.

ScnuieizerisGli AmerihanisGiie EieKiriziiais Geseiischali, Züricn

Bekanntmachung
Die ordentliehe Generalversammlung vom 30. Juli 1934 hat beschlossen, das Aktienkapital

unserer Gesellschaft durch Annullierung von 8000 Prioritätsaktien von Fr. 92,492,500
nom. auf Fr. 88,348,500 nom. herabzusetzen, unter bezüglich. Modifikation von Art. 5 der
Statuten. Diese Kapitalreduktion ist am 20. Oktober 1934 ins Handelsregister eingetragen worden.

Wir geben unsern Gläubigern hiervon im Sinne von Art. 670 des Schweizerischen
Obligatiouenreehtes Kenntnis mit dem Ersuehen, sich bei uns bis spätestens 20. August
1935 zu melden, sofern sie das bisherige Rechtsverhältnis mit unserer Gesellschaft nieht
fortsetzen wollen. 2056

Zürich, den 17. Juli 1935. Sehwcizcrisch-Amerikanlsche Elektrizitäts-Geseiisehaft.

Commune de Lausanne
Emprunt 3% de 1897

Amortissement de 1935

38me tirage de 421 obligations remboursables k Fr. 500.— Ie 15 octobre 1935

9 960 2336 3663 4985 6251 7173 8273 9562 11077 12226 13685 14918
112 992 2432 3780 5027 6259 7186 8456 9569 11171 12252 13712 14991
152 1009 2435 3833 5112 6281 7187 8464 9572 11210 12320 13719 14998
168 1010 2449 3920 5172 6297 7262 8477 9608 11238 12328 13735 15000
209 1068 2503 3928 5200 6323 7270 8564 9758 11258 12396 13754 15039
221 1114 2610 3933 5279 6359 7273 8707 • 9771 11259 12427 13806 15142
248 1126 2613 3962 5302 6409 7292 8719 9789 11262 12455 13854 15177
334 1194 2638 4006 5323 6414 7298 8728 9797 11393 12478 13868 15203
345 1204 2674 4166 5363 6499 7323 8753 9833 11406 12500 13873 15372
346 1232 2748 4199 5539 6505 7353 8768 9856 11411 12551 13951 15420
368 1271 2782 4232 5563 6581 7430 8838 9947 11427 12632 14004 15440
383 1297 2822 4258 5566 6622 7495 8842 10020 11437 12691 14019 15470
391 1301 2962 4420 5580 6640 7510 8914 10023 11468 12786 14150 15514
400 1319 3004 4470 5652 6660 7511 8955 10036 11469 12824 14197 15521
449 1376 3029 4477 5683 6662 7573 8958 10037 11480 12829 14233 15550
478 1501 3090 4484 5722 6732 7688 9068 10107 11496 12927 14290 15565
489 1507 3173 4501 5758 6750 7736 9103 10171 11512 12943 14319 15616
515 1512 3174 4558 5769 6804 7747 9106 10212 11569 13020 14324 15633
529 1571 3178 4563 5824 6817 7755 9114 10306 11610 13056 14458 15656
542 1643 3188 4568 5844 6819 7792 9127 10332 11622 13134 14493 15702
561 1649 3265 4573 5867 6832 7801 9158 10336 11649 13140 14502 15705
563 1706 3355 4595 5883 6848 7823 9159 10345 11660 13253 14506 15750
565 1733 3393 4619 5898 6881 7835 9201 10371 11816 13280 14514 15819
599 1734 3395 4693 5996 6888 7849 9209 10582 11870 13303 14537 15979
604 1887 3438 4733 5998 6918 7887 9246 10621 11898 13337 14540 15991
619 1899 3495 4747 6043 6940 7932 9299 10658 12025 13392 14630
622 1941 3522 4786 6096 6961 7957 9322 10753 12048 13472 14634
663 2001 3532 4827 6108 7016 7978 9402 10801 12078 13476 14660
745 2133 3535 4850 6124 7061 8114 9403 10826 12102 13483 14664
847 2168 3563 4863 6129 7090 8143 9439 10843 12104 13498 14740
898 2202 3597 4911 6132 7094 8151 9463 10869 12168 13547 14773
903 2246 3640 4912 6166 7106 8213 9506 10970 12190 13565 14801
936 2272 3659 4977 6168 7118 8235 9511 11045 12221 13611 14883

Les obligations suivantes n'ont pas encore 6t6 präsentäes au remboursement:
Amortisscmcnt de 1930: N° 2860.
Amortissemcnt de 1932: N° 9759.
Amortisscment de 1933: N°» 2867, 10179, 10182, 15116.
Amortisscmcnt de 1934: N°» 1318, 1500, 3724, 4997, 5026, 5411, 6130, 6495, 6982,

7643, 8945, 9707, 9892, 9921, 10180, 10554, 11190, 11522, 11880, 12469, 12880, 13036,
14470, 14967, 15717, 15720.

Lausanne, le 11 Juillet 1935.
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Harasse
als Spezialität, in jeder
Ausführung, sowie 1988

Inland- und
Exportkisten

liefern zu günstigen Preisen

Frey & Lauber, Kistenfabrik
Boniswii (Aargau).

Kommerzielle Anzeigen

haben den besten Erfolg Im

Schweiz. Handelsamtsbiatt

Wer sie einmal raueht, empfiehlt sie weiter

Privat-Recluiungsruf
Zufolge Auflösung unseres Geschäftes ersueheu wir

Gläubiger und Schuldnei, ihre Guthaben und Verpflichtungen

unserer Firma gegenüber, bis spätestens am 31. Juli
a. c., an Herrn F. Zai, Arehitekt, Arosa, einzureichen.
Später eingehende Forderungen könnten nleht mehr
berücksichtigt und anerkannt werden. 2070

Arosa, den 18. Juli 1935.

marcolongo & zai, Baugesciiäit, Arosa,
in Liquidation.

Commerce de iissus, au detail,
ä remeitre

Pour raison d'ägc, dans ville importante, ehef-lieu d'un
eanton romand, est ä edder ä de favorables conditions.
La remise aura lieu fin juin 1936. La maison fait voyager
en plusieurs eantons. Branehe: Tissus en tous genres^
vötements pour messieurs et eonfection militaire, ete.
Capital necessaire: 80 ä 100,000 franes. Existe depuis
un sibele. Aneienne et bonne clientele. Rdfdrcnces. Agenees
s'abstcnir. 2072
Ecrirc sous P. 13G87 F. ä Publicitas, Fribourg.

Treuhand« & Revisionsbureau

MAX LINDENMANN
dipl. BUcherexperte V. S. B.

Bahnhofquai 15 Zürich 1 Telephon 73.I6I

Buchführungen • Revisionen - Bilanzen - Steuersachen
Verwaltungen - Gutacht n - Kontrollstellen

Gründungen • Organisationen 290g

Bureau für kommerzielle Angelegenhelten.

CJerKzeusmasctilncnfobriK Oeriikon

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Freitag, den 9. August 1935, vormittags 11 Uhr, im Konferenzzimmer,

der Fabrik in Oeriikon, Birchstrasse 155. 1

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung.
2. Abnahme des Gesehäftsberiehtes und der Jahresreehnung pro

1934/35, sowie des Berichtes der Kontrollstelle; Besehlussfassung
über die Verwendung des Jahresergebnisses und Deeharge-Erteilung
an die Verwaltung.

3. Statutarische Wahlen (Verwaltungsrat und Kontrollstelle).
Bilanz, Gewinn- und Verlustreehnung, nebst Revisorenberieht liegen ab

29. Juli 1935 in unserem Bureau in Oeriikon zur Einsieht auf. Daselbst
können die Stimmkarten gegen Aktienausweis bis zum 8. August 1935
bezogen werden. (8670 Z) 2069 i

Oeriikon, den 24. Juli 1935.
Der Verwaltunffsraft.
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